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1895/96 (1. Juli 1895 bis 30 . Juni 1896 ) ſollten 1 275 076 / nach den Sollregiſtern und den

Niederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4441 631 Mb nadh
Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 254 / , im Ganzen 5 716 453 /

einkommen , wovon 66 139 %/ von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
kamen an Gewichtſteuer 5 744479 / , an Flächenſteuer 61915 / , zuſammen 5 806 394 / ein,

wogegen 16 004 / / an Ausfuhrvergütungen zurückerſtattet wurden , ſo daß ſich 5 790 390 / Rein -

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Taback ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 73 937 Mo.

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 5 278 854 / ein; dieſelben zahlten
222 118 % Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 5056736 M blieb .

Zoll und Steuer ertrugen alſo (nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen rein 10 847 126 M.

2. Stenerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1894 und 1895 .

( Vergl . Band XII , Jahrgang 1895 , Nr . 11, Seite 224 ff . )

1. Steuerkapitalien . Bunahme
à Enon egen das

Grund⸗ und Häuſerſteuer - Kapital : 1894 1895 Wrjaht
Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapitall . . %/ 1492076140 1492661150 585 010

Häuſerſteuer⸗Kapitall „ 943 821 450 962 093 950 18 272 500

zuſammen M 2485897590 2454755100 18857510

U E LOE RENETS VUDI a a a a „ 591 250900 615 776 900 24 526 000

Kapitalrentenſteuer⸗Kapitall . „ 1 297 953 560 1842 541 540 44 587 980

im Ganzen . Á 4325102050 4413073540 87971 490

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens M 288 929 075 244 419 . 025 - 5489 950 .

Die Einkommenſteuer wird nicht nach Steuerkapitalien , ſondern nach dem Einkommen ſelbſt ,
für Einkommen unter 20 000 / nach Theilen des Einkommens , veranſchlagt . Der Steueranſchlag
für das ſteuerbare Einkommen wird wie folgt gebildet : Der Jahresbetrag des Einkommens wird

bei Einkommen bis zu 10 000 / auf die nächſt niedrige durch 100 theilbare Zahl , bei Einkommen

von 10 000 bis 25000 / auf die nächſt niedrige durch 500 theilbare Zahl , bei Einkommen von

25 000 und mehr auf die nächſt niedrige durch 1000 theilbare Zahl abgerundet , ſofern der fragliche
Jahresbetrag nicht ſchon auf eine durch 100 , bezw. 500 und 1000 theilbare Zahl lautet . Bei

dem in dieſer Weiſe abgerundeten Jahreseinkommen beträgt

für Einkommen von der Steueranſchlag für Einkommen von der Steueranſchlag
500 A 100 4 800 M 175 M
600 „ 125 „ 900 „ 200 „
700 „ 150 „ 1000 ,„ 250 „

Bei höherem Einkommen von 1100 bis einſchl. 2000 / ſteigt der Steueranſchlag in Stufen
von je 100 AM um 50 / , bei Einkommen von 2100 bis einſchl . 3000 Mo in Stufen von je
100 % um 75 / . Für Einkommen von 3000 bis einſchl . 9900 M6 befteht der Steueranſchlag
in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag des Einkommens nach Abzug von 1500 M, für Einkommen von

10 000 bis einſchl . 19 500 in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag nach Abzug von 1000 Mo,
für Einkommen von 20 000 M und mehr in dem (labgerundeten) Jahresbetrag ohne Abzug .

2. Steuerſätze .
Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund - und Häuſerſteuer , ſowie

Gewerbeſteuer 15 Y von 100 %/ ; Kapitalrentenſteuer 10 Z von 100 / Steuerkapital ; Ein⸗

kommenſteuer 2 M von 100 . / Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 M niht überfteigt , und 2 %/ 50 N bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran⸗

ſchlag 200 —25 000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht
bei einem Steueranſchlag um ho bei einem Steueranſchlag um o

von 25000 big gu 80000 M. . a 5 von 75000 big au. 100000 M . . . 25

A OO s a PAU OOO a O P TO UOT N ALO O00 p T , wE DU

„ 409009½½ % % I0 T00 jE e ig „ 150 000 „ „ 200 000 „ . . 35
MuesgDo m75 00%%// % aO „ 200 000 „ und mehtr . 40 .

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 von 100 „ / Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern z , betragen für Weinacciſe : 3 “ von 1 Liter Traubenwein ,

—
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0,9 von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 von 1Liter Traubenwein , 0,6 von 1 Liter Obſtwein ;

Accisaverſen von Weinhändlern : 18 M für den Weinhändler , 3 M 60 P für jeden männlichen

und 1M 80 Z für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗

feller : 50 % für das Jahr ; Bierſteuer , Brauſteuer : 2 Z fir 1 Riter Rauminhalt des Braugefäßes ;

Uebergangsſteuer von dem aus dem übrigen Zollgebiete fes. Deutjhen Reihs eingeführten Bier : 3 M

20 für 1 Hektoliter ; Schlachtviehaceiſe : für jedes Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milch —

kälber ) 4 % bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg ,6 Æ bei einem ſolchen von 200 bis

250 kg, bei 250 kg und me für Farren und KR 6 M, für fonftiges Rindvich 11 M; Stener von

eingeführtem Fleiſch :8 für 1 Kilogramm ;£Liegenſchaftsacciſe : 2½ ¼des Preiſes ( Werthes )

des übergegangenen Eigenthums ; Schenkungs — und Erbſchaftsacciſe : in der Regel 10 Yp des

Werthes , für letztere 1 und 3¼ % bei gewiſſen verwandtſchaftlichen Verhältniſſen .

3 . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
Bu- ( +) oder

a. Brutto⸗Einnahmen .
egen das

1894 1895
"orjatM M

Grund - und Häuferftener . 8674555 37019836 +- 37 381

Einkommenſtener . . . . einſchl . Nachträge 6796 102?2 70322385 + 2836133

Gewerbeſteuer 988 224 1020452 - + 82 228
Direkte

Beförſterungsſteuer .. 182 480 182535 + 55

Oteuetn : Gewerbeſteuertaxen undGewerbeſteuervon Wander-
2e

lagern und Waarenverſteigerungen . . . 43 2541 ) 45 279 — 2975

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträgee . . . . 1351260 1395404 + 44 144

Fixirte Steuer ( Kondominat Kürnbach ) . 558 558 —

Antheil am Reingewinn der badiſchen Bant | | 11434 - — — 11184

Bujammen . . 13 002 867 18828 3899 + 825532

Weinacciſe , bei der Konſtatirung E . . . 1297910 1365 405 67495

Weinohmgeld . iota ioui tagog 568843 + 41949

Weinſteueraverſen von Wirthen SRRI oia 160 — 160

OOE DEET E a ASN 240 148 1175520 — 122 628

i Averſen von Weinhändleeeer ia 23 846 24108 + 257

Indirekte [ Patentgebühren für Weinlagerfeler . 2000 1800 — 200
Steuern : Brauſteuer von inländiſchem Bier . . . 5528316 6123 471 595 155

Uebergangsſteuer von eingeführtem Bier 550 3882 551975 + 1 598

Schlachviehacciſevon im Inland geſchlachtetem Sieh
621 070 573174 — 47896

Fleiſchſteuer von eingeführtem Flei o SPNA 29 521 82579 + 3 058

Liegenſchaftsacciſe $ 42878813 vA DLA OOE rta AAOS

Schentungs⸗ und Erbſchaftsaciſe 820 406 — 107265

Zuſammen . 12121280 12794271 + 6733041¹

Gerichtskoſten , Sporteln und Opa ea Tder Gerichte , Notarskoſten . 2979289 2991892 + 12 658

Sporteln , Taxen und Auslagen der Vamaltmgs
z

Juſtiz⸗ und hehördenn .. 817 746 879 110. + 61 364

Politzeigefälle : ] Strafen der Verwaltungsbehörden ! 180 764 175607 — 5107

Abhörgebühren MON , DEELAL2S 181736 +" 10521

Erlös aus aari mprefjen
70 74 + 4

Hundetagen siiri . a AESI O 4533806 + 21666

ATN . 4580 674 4631 775 + 101101

5 a yidi gorititrafen i Ta 48 218 35 663 — 12 555
go RAR chts⸗J Erſatz von Gerichtstoſten und rtös aus ein⸗

i gezogenen Gegenſtänden . . . TE 680 788 + 108

Baiiian . 18848 36 401 — 12447

Maal h: Steuernachträge . . CERE E, 40 698 40 776 ＋ 78

eri LARDA Defraudations⸗ und
Prbiimgëfirafen

o Aan ER 82 319 78734 — 3585
INNAYMEN : | Sonftige CGimahmen » . POE EAA ZAROTA REOGAOG Ht- 214

Rufammen . . 877 996 874708 — 3 298

Summme aller Einnahmen : 30081 615- " 31165 549 $ TA

1) darunter 150 / % Gebühren für Erlaubnißſcheine für Kunſtweinfabrikation , ſowie 1894: 866 a umd 1895: 81 Kunſtwein⸗
h j

der Steuerkaſſe zufallende Heb- und Kontrolgebühren , Erſatz von Gemeinden und Kreiſen für Kataſterarbeiten , Erſatz
und Abgang von Paſſiven , Miethzinſen ꝛc.
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